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Anfrage

Gremium Sitzung am Öffentlichkeitsstatus

Bezirksvertretung Senne 19.01.2017 öffentlich

Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes):

Kostenberechnungen Verlängerung Linie 1

Text der Anfrage:
Seit der Vorstellung der Variantenbetrachtung zur Verlängerung der Linie 1 im November
2016 hat die Verwaltung bis heute die Darstellung der Entscheidungsdetails nicht geliefert.
Auf Nachfrage wurde dann nach 11 Monaten eine Stellungnahme von Mobiel abgegeben,
die keine Details sondern gefühlte „Argumentationslinien“ liefert.
Als Mandatsträger vertrauen wir auf die Fachkunde der Verwaltung, die sich allerdings aus
der Variantenbetrachtung offensichtlich heraushält.
Aus all diesen vertrauensmindernden Untätigkeiten bzw. Unklarheiten wird die Verwaltung
aufgefordert, nun selbst Stellung zu nehmen:
„Warum stehen bis heute keine verlässlichen Kostenberechnungen für die
Verlängerung der Linie 1 und die Ertüchtigung ab Brackwede Bahnhof zur
Verfügung?“

1.Zusatzfrage:
 „Wenn die Kosten für eine Niederflurbahn ab Bethel 74 Mill. € kosten sollte, wie kann
dann die Hochflurbahn geringere Kosten erzeugen, wenn hierbei alleine 18
Hochbahnsteige gebaut werden müssen?“

2. Zusatzfrage:
 „Werden verlässliche Baukosten der Stadtbahnverlängerung und die Ertüchtigung ab
Brackwede Bahnhof vor Eintritt in das Planfeststellungsverfahren zur Beratung
veröffentlicht?
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